
Verlangt Frauen und Mädchen.

ö) So, 1,-. . Itcrinnlo.-!.

oö>N'>/ Vulaw.Untt', ' "

(20N?i)

! '' dpi s Hrcdrrlil.Mrnnr.

Verlangt:

?Cash Girls" und ?Bündle
Wrappers." Nachzufragen im Bureau
des Superintcndcten.

(136?) Stewart L Ca.

Verlangt Männer und Knaben.

"'und 7 So", IG! W, .lnniou.Zir.

(?.. Locusi-Po nl,

>! I, 1

olorrt.Str,

8 i Ol ini 1 t it st tl js

nnvit, T. °L. ' ° Twill.

C >'
vkrtauat:

I'elilNslich sein. NliNifw,itn tu Schlcndors'S
Rkstanrai, Nr, 7Uli und 7112, lsolumvia.Avc,

I2N2?7>

Li Muuu il nr Zjil,ui rli

Verlangt im Allgemeinen.

dilll t r "t II

Ti^No.^
<2<U.-7t

wird. Sprrwsluudcn von I bis 5 Uhr.
<Zan27.tZ>

Stellengesuche.

Zu verkaufe.

SUdwrsi w>c Von- n.iii Wolfc-Sirosir.

"" a ne.

wcislöcknicö Wohnhiiiis. Ihrunltw? uuft Vcraiidiii
tsl7v.no Vaar. Rest tzl.vv in wöchentlichen ii'U'
lunaen. dciabtl sitr NUeSi Grundzins B.7Ni,
ablösbar u PB5 Vaar. NnchMraae beiAran S. Rotor, vtllcttttrran, Httlrn-Ziaiion.

<2ok-!

8n verlaufen dtc Irvlrn wct Grunbsttiikr

Hatoortli. 84Ü

" 2'. "Haw° B'' A lkauiladle SuttÄna.^
2V2- 8)

öMlch von Uork Rand: vollstSndig prächtig

tt ric? Rord-Mturrni-^ir.,
schön 'bel"r>rl"''irde"
iwcillöitiae Häufer.

Tleile, I>d>-r XtrNm, 'vlniNlierchiailvinq,
yayrltr. und St. Panl-Str. (öcdi'.'.ttz)

Zu verkaufe:

PI 4,50.00 kaufen ein modernes

L. I. vlallalfher, 2'anmcistcr.

(17"°!' -Xuce.

u r >-

Zn vermiethen.

rieltrischrs Licht. Zli'nip^cijuug.

Office, 202, Law>lii>g. 2700 Pari HciahtS ?lbe.
(Zun>Zo.t^,Tö:S)

Zu vermiethen:
Feines, großes Zimmer im 2. Stock

des ?Raine-Gebäudes," Nr. 413, Osl-
Boltimore-Str. Nachzufragen bei E.
Naiue, Office des ?Teutschen Corre-
spondeut." <.150?)

Der Kauf
eine

Knabc-Pimw
ist ein Schritt vorwärts in
musikalischer Ausbildung. Ihre
Tonstärke ist eine Eigenschaft,
die sich alle Musik-Liebhabern
empfiehlt.

Wm. Knabe 6, Co.
Lyric - Gebäude.

Baltimore.
I

'i'.n s->r I>-x>Met 'RtzMltitzM"

WiMÄN
rabltri lio.

Wilhelm H. Reinhardt
r. 202 l, Wcfi.Baltimarc.etrasie.

Neiv-Uork elastische Bruchbänder,

'cr^r^l

ZHrWmHÄr^
Di Spezialist - "

K Nranlbeiten. Heilt in Nirzeftcr ZeltL Shphiii. AuSfchtaa, Hals- und Mund. ?

fcheiV'WlNcnm. Nr." 708.'Ost Balt?nw?ri
Strasse. Tprechltunden: von S Uhr Mor< H

i lienS bi Iv Nbr SlbdS. t Eonntaas von K
I, so Uhr MornenS bis 2 Nbr ötnchmittoa Zs
.n und von S Uhr bis 10 Uhr Abend. fstZ R. . Dr. Becker's Paste heilt N
U unfehlbar jeden Aussluk. Sonsultalion ÄA fr-U. lMai2k,T-S.tl, N
Ouaau.ji!Ä^iÄ!Wiv<M.7.

Geld zu verleihen.
Anleihen auf Möbel nnd andere

LOichrrhcircu

oianz privatim. Richter, Nr. 2lv, Ost>Lrri>
tan-Strafle, .Bansaiil-Building."

Zu der Ossice wird Teutsch gesprochen.
(luniio?)

t8!ll. Nrltesicö l?tabllfsemet. tB!U.
Marpland Chattcl Loan Association.

Alber Blume, jun.. Nielchästssuhrcr.
oalvert-vtebaude,

2>t.7!>. iNov'.i.ll.Tä-SI

Äethvdku/ l,Baltimore ZnvisNnen/
t2(. Nord.P-ca.Strasse. <27B?> .

?

Nach dem Spruch: ?Wem Gott ein
Amt gibt, dem gibt er auch den Ver-
stand." sollte man meine, das; Gott
nur ganz wenigen Menschen ein Amr
gibt.

Der Dentscke Gorrefpvi/deiit. iNulttmoc. Freitag, den 2. Juli ISZ.

- M seiiMchll
Vchtt.

TÄÄT O G V R
(Fortsetzung.)

?Meine Herren," nahm nunmehr,
l nachdem die Luft rein war. der Herr

j Oberst das Wort, ?ich habe Sie hier-
! her gebeten, um noch einmal mit Ihnen

, darüber zu sprechen, ob wir die Husa-
! rcn zu unserem Kasinofcst einladen sol-
! len oder nicht. Die Frist von zwei-

undsiebzig Stunden, die ich Ihnen
! stellte, um sich die Sache noch einmal

zu überlegen, ist abgelaufen, ich bin
I begierig, jetzt Ihre Entscheidung zu

hören."
> Vorläufig aber war weiter nichts
I zu hören und zu vernehmen wie ein

Surren. Murren und Brummen; in
! die Offiziere, die bisher mit dem Sä-

bel in der Linken, mit der Mütze in
der Rechten stumm dagestanden hatten,
kam plötzlich Leben und Bewegung, ja,
man wagte es sogar zu gestikuliren
und in Gruppen die Angelegenheit zu
besprechen.

?Meine Herren," fuhr der Herr
5 Oberst mit erhobener Stimme fort, so

daß das Gesumm und Gesurre alsbald
erstarb, ?ich möchte Sie bitten, mir
chargenweise durch den Mund Ihres
ältesten Kameraden Ihre Ansicht mit
theilen zu wollen. Also bitte zunächst
die Herren Leutnants: wie haben Sie
entschieden? Ja oder Nein?"

?Nein," erllang da kurz und de-
stimmt die Stimme des Leutnants von
Zastrow, des Erbprinzen.

?Meine Herren, ich hatt: gebeten,
mir Ihre Ansicht durch die Stimme
des Nettesten Ihrer Charge ausspre
chen zu lassen, das ist, soviel ich weiß,
Herr Leutnant von Berten."

Der aber krümmte sich wie ein Aal,
um dem ?nein" zu entgehen; sollte cr,
der beste Freund der Husaren, der

! bei ihnen im Kasino ein- und aus-
l ging, hier öffentlich, wenn auch im
Namen der Kameraden, sich gegen die

j Einladung ausspreche und dadurch
i vielleicht der Freundschaft, auf die er
! so hohen Werth legte, verlustig gehen?

Nie und nimmermehr! Andererseits
konnte er sich dem direkten Befehl des
Vorgesetzten nicht widersetzen, und er
konnte auch nicht mit ?ja" antworten,
wo die Kameraden ihn drängten, in

s ihrem Namen ?nein" zu sagen.
?Zum Donnerwetter, so antworten

Sie doch." Wieder war es der Erd-
prinz, der halblaut Berken diese Worte
zuflüsterte und ihm einen Rippenstoß
versetzte, ?gilt Ihnen die Freundschaft
der Husaxenjacken mehr als die Ka-
meradschaft im eigenen Regiment?"

Das half, und wenn auch noch etwas
zögernd, kam aus Berkens Mund ein
?Nein."

! ?Die Herren Oberleutnants?"
Die waren Gift und Galle. Wie

j alljährlich hatten sie auch jetzt bei dem
ältesten Oberleutnant der Husaren ein-

z mal in der Woche Reitstunde an-
j statt daß aber der Husar den Unter-
richt kameradschaftlich betrieb, setzte er
sich auf das hohe Pferd, biß den Vor-
gesetzten heraus nnd war von einer
Unliedenswürdigkeit, die zuweilen hart
an Grobheit streifte. Besonders in den
letzten Tagen hatte er sie herangenom-
men, daß es schon nicht mehr schön
war: mit Hüften fest und Bügel los
hatte er sie über die Stange springen
lassen und mit einer langen Lahn-
Peitsche die Gäule zu etwas munterer
Gangart, wie er sich ausdrüte, ange-
trieben. Tie Folge war natürlich, daß
ein jeder Reiter Mutter Erde küßte.
Auch sonst schonte cr sie nicht nach
Beendigung der Reitstunde waren die
Herren stets mehr todt als lebendig,
und ihre Gliedmaßen waren so steif,
daß sie sich erst eine Biertelstunde in
die Sonne stellen mußten, ehe sie wie-
der gehen konnten,

?Nein, Herr Oberst," lautete ihr
kurzer, bestimmter Bescheid.

?Die Herren Hauptleute?"
Bei den Hauptleuten standen sich

zwei Parteien gegenüber, die Jäger
und die Nichtjäger. Ten Jägern lag
an dcr Freundschaft der Husaren, weil
sie ihre Kriimperwagen stets brauchten,
wenn sie auf die Jagd fuhren, und sie
jagten viel, da dies das einzige Ver-
gnügen war, das die Garnison bot.
Di? Ueberlassung der Wagen war ein:
Liebenswürdigkeit und Gefälligkeit
kam es zu einem offenen Bruch zwi-
schen den beiden Waffen, so war es mit
dem Fahren vorbei, und die Jäger
mußten sich dann Privatfuhrwert mie-
then. daS dreimal so theuer war und
dreimal so schlecht fuhr. Kriimper-
wagen fahren wie der Teufel, die
Gäule, die vorgespannt werden, sind
meist die ältesten Pferde der Schwa-
dron, aber sie laufen wie verrückt, weil
sie jedesmal hoffen, daß dies der letzte
Trab ihres Lebens ist. Und wenn sie
morgen todt bleiben, wollen sie wenig-
stens mit Anstand gestorben sein.

Der Jäger waren fünf, der Nicht-
jäger sieden, aber auch von diesen letz-
teren waren einige, die verheirathet
waren, wenn auch nicht gerade für die
Husaren, so doch auch für die Krüm-
perwagen, die sie sich liehen, wenn sie
Abends mit ihren Damen zur Gesell-
schaft fuhren oder wenn si: im Som-
mer bei schönem Wetter eine Ausfahrt
machen wollten.

Die Wage schwankte: auf der einen
Seite standen die Kriimperwagen, auf
der anderen Seite die Husaren selbst,
die in den letzten Tagen seh: wenig
liebenswürdig gewesen waren. Di-
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Art und Weise, wie die jungen Herren '
grüstten, war beinahe ungezogen, und
anscheinend von den jüngeren Herren
aufgereizt, liesten auch die älteren es!
etwas an Höflichkeit und Liebenswür- i
dizkcit fehlen. Dennoch hätten die -
Krümpcrwagen den Sieg davongetra- j
gen, wenn nicht die Leutnants ihre
Hauptleute beschworen hätten, ihnen in

diesem Kampf beizustehen, sich mit

ihnen solidarisch zu erklären und den '
Husaren somit zu zeigen, daß man sich
von ihnen nicht alles bitten lasse.

So lautete auch ihre Antwort: j
?Nein."

?Die Herren Bataillonskomman-
deure?"

Drei Köpfe, drei Ansichten. Hugo,!
der Furchtsame, wußte, daß der Herr
Oberst für ?ja" wäre, und war in- j
folgedcsscn derselben Ansicht, der Ma-
jor des zweiten Bataillons stand auf!
seilen der Leutnants, der dritte Ma- l
jor, ein leidenschaftlicher Jäger, j
kämpfte für die Krümperwagen, so -

entschieden sie sich mit Stimmenmehr-!
heil für ?Ja."

?Herr Oberstleutnant, wie denken i
Sie über die Angelegenheit, für Sie i
ist es ja sehr schwer, ein Urtheil abzu- !
geben, da Sie nicht in die hiesigen
Verhältnisse eingeweiht sind. Das Zu- j
sammenlcbcn der beiden Waffen war
bisher in jeder Hinsicht sowohl außer-!
dienstlich wie dienstlich ein äußerst!
glückliches, ich weiß nicht, ob Ihnen!
das bekannt ist?"

Der Oberstleutnant dienerte und
dienerte, er wußte alles, er war in
alles eingeweiht. Gestern Nachmittag!
hatte ihn im Auftrage der Kameraden >
der älteste Oberleutnant anfgesuchi, !
ihm einen Vortrag über die Kriegs-
lage gehalten und ihn gebeten, bei der
Abstimmung auf Seite der Leutnants
zu treten. Der Oberstleutnant hatte!
den Sprecher geduldig angehört, und l
wenngleich er mit seinen Sympathien!
ans dessen Seite stand, so war er den- Z
noch vorsichtig genug gewesen, nur zu i
versprechen, daß er sich die Angelegen !
heit reiflich überlegen und dann nach I
bester Ueberzeugung seine Stimme ab- !
geben wolle. Das Versprechen, sich den z
Fall zu überlegen, hatte der Oberst- j
leutnant gehalten, denn kaum war der -
Besuch gegangen, als der Hausherr
seine Frau und seine beiden Töchter,
die noch mit dem Einrichten der neuen '
Wohnung beschäftigt waren, zu sich!

j in sein Zimmer entbot nnd ihnen einen z
längeren Bortrag hielt über das!
Thema: ?Soll ich für oder gegen die
Husaren sein?" Und die beiden Töch-
ter, Marguerite, die ältere, und Elli-
nor. die jüngere, entschieden sich für
die Husaren, sicher waren es flotte
Tänzer, viel flotter als die Infanterie;
was ging es sie als junge Mädchen j
schließlich an, ob die Herren in Streit j
gerathen waren oder nicht? Und weil
die Töchter es sich wünschten und weil
die Gattin ihn darauf aufmerlsam ge-
macht hatte, daß es unpraktisch sei, sich
gleich am ersten Tage eine Partei zum
Feinde zu machen, ?denn man könne

doch nie wissen, ob ?" ein Blick auf
die Töchter hatte den Satz vollendet,
und so antwortete der Herr Oberstleut-
nant denn jetzt: ?Soweit wie ich in
die Sache durch die freundliche Erklä-
rung eines der Herren eingeweiht' bin. ?
glaube ich, daß ein ernsthafter Grund, !
die Kavallerie auszuschließen, nicht >
vorliegt."

?Und ich bin derselben Ansicht,"
nahm jetzt der Herr Oberst das Wort,
?ich will Ihnen zugeben, meine Her-
ren. daß ich das Verhalten der Kaval-
lerie nicht in allen Punkten billigt.
Ich verspreche Ihnen, daß ich heute
noch mit dem Kommandeur der Husa-
ren sprechen werde, er wird dafür sor-
gen, daß seine Herren sich in Zukunft
in jeder Weise wieder tadellos korrekt
betragen, und damit ist die Angelegen-
heit dann erledigt, um so mehr, da die
Abstimmung ergeben hat, daß die Hu-saren eingeladen werden sollen, drei
Stimmen sind dagegen, drei dafür, bei
Stimmengleichheit entscheidet die
Stimme des .Kommandeurs, meine
Stimme gab den Ausschlag für das
,Ja.' Meine H.'rren, die Husaren sind
am nächsten Donnerstag unsere Gäste,
ich hoffe, daß Sie als Wirthe in keiner
Weise die Pflichten der Höflichkeit
ihnen gegenüber vernachlässigen wer-!
den. Ich danke Ihnen sehr, meine
Herren, ich habe weiter nichts für
Sie."

Ein Zusammenschlagen der Hacken
und Sporen, ein: tiefe Verbeugung l
aller Herren, dann verließ der Oberst,

begleitet von seinem Adjutanten und
dem Oberstleutnant, das Kasino. Aber
kaum hatten sich hinter ihm die Thü-
ren geschlossen, als unbeschadet der An-
wesenheit der Stabsoffiziere, die ja
auch für ?Ja" gestimmt hatten, ein
wahres Hohngelächter über diese Ab-
stimmung ausbrach. .

?Kinoer, ivas wollt Ihr denn?"
meckerte da der Erbprinz. ?Ich be-
greife gar nicht, worüber Ihr Euch so
furchtbar ausregt, seid doch dankbar,
daß Ihr überhaupt noch gefragt wer-
det."

Noblesse obli g e. Com !

uierzieiiräthiii ' nun frischgeadeltcu
Gatten): ?Wir, wittw nwhl jetzt der

Köchin tüiidige müsse: die verstellt
sich nur uns die bürgerliche Küchel .

Peviltigk iu Mississippi,

S r. Eoui s. Mo.. 25, /li.
Tie hier eingetroffenen /lalienel
Avauza Amedea und Guiborzi
Slindo behaupten, sie seien ach 22
Monaten unfreiwilliger Tieunbarkeit
von einer Bauuuvollvlantage bei No-
binsonville, Miss., enlkomnie, und
dort iverde eine ganze >toienie von
zU'ölf italienischen Familien, welche
50 Mitglieder zählen, gegen ihren
Willen zur Arl'eü angehalten und

durch heivasinele Wächter von allen!
'Verkehr mit anderen Leuten fern ge-
halten. Wer mit einet 'Vernich, aus-
ziireisten, leinen Erwlg habe, werde
zurück geluacht und zum warnenden
Beispiel für seine Leidensgefährte
ans das Grausamste ausgepeitscht.
Ter hiesige Bundesdislrikts Anwalt
Blodgett hat dem Bnndesanivalt für
de nördlichen Tistrikt von Mississippi
von der Sache Mittheilung gemacht,
und die'er wird eine Untersuchung
vornehmen.

OKSI'OMH
kür küuxlinßfo uuck Xinäer.
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Vicht ärkte.
Ehicag o. 25. Fuli. Rindvieh:

! Zufuhr 6500: Markt stetig: Stiere
!,75 Vis 7,35: Ziühe 3.25 bis 5.75:

Rinder 3.00 bis 5.75: Bullen 3.15

bis 5.25: Storkers und Feeders 3.00
> bis 5,00: Ziälber 3,00 hj-z 7.25.
! Schiveine: Zusuhr 2l.'X>o: Markt sle-
! tig: gute vis Prima schwere 6.20 bis
! i,30: mittelmästige bis gute schwere
i',os bis 6,15: 'Vutchers Weighls 6,15

> bis 6N5-. gute bis Prima gemischt
! 6,10 bis 6,25: leichte geniischt 6.25
! bis 6.35: Packing 5.50 bis 6.10.

Schafe: Zufuhr 11,000: Markt stetig:
Schafe 3.75 bis 6.10: Lämmer 5.00

i his 7.30.

Märkte.
Preise im Lexington-Markt.

! Tomaten, südliche, Korb 25c

s Gtirkc, Dutzend 25c ?40c

j Kopfsalat, Stück 5c?6?
! Blumenkohl, Stück 40c ?20c

Mich. Sellerie, Bdl 5c ?6c
Möhren. Bündel 3c?sc

- Rothe Rüben, Bündel 5c ?8c
! Kartoffeln, Peck 25c ?40c
i Nene Kartoffeln, Peck 30c ?40c
! Süstkartosfeln, Peck 50c ?75c
! Eviiilings, Tlltzeitd 20c ?30c

l Ranis, Peck 40c?50c
i Kohl, Kopf 5c
> Rhabarber, Bündel 5c

Grüne Pfeffer, Stück 3c?sc
Zwiebeln, >/ Peck.--. 15c?20c
Lauch, Stück 1c?2c
Rübe. '/, Peck 6c?loc

! Radieschen, Bündel 3c?sc
> Spargel, Bündel 20c?35c

Bohiien, Peck 25c ?40c
! Eggplants, südliche I"c?2ttc

Erbsen, Peck 25c?40c

Obst.
Feigen, Pfund 15c
Grapefruit, Dutzend 50c??1,00
Orangen, Messina, Ttzd Zsc?!i"c
Orangen, Ealisornia, Dtzd..3oc?soc
Eitroiien, Dutzend 20c?25c
Bananen, Dutzend 10c?15c

Rothe Bananen, Dutzend 20c
, Kokosnüsse, Stück 8c ?10c
! Ananas, Stück 40c?25c
FiliiiAepsel, Peck 40c?50c
Peaches, Fla.. Korb 10c?50c
Aprikose, Korb 40c?60c
Fohaiinisbeeren, Korb 4'2>/c ?15c
Stachelbeeren, Quart 45c
Kiischen, Quart 4 sc?2sc

i Heidelbeere, Quart loc?lsc
Brombeeren, Quark 10c?12c
Enntelonpcs, Stück sc?lsc

i Wassermelonen, Stück 35c?60c
Eal. Pflaume, Korb 50c?60c

Fleisch.
Gesalz. Rindfleisch. Pkd. ,Bc-12'/c
Rippcn-Nonst. Rind. Pfd....l6c?lBc
Porterhonse Steak, Pfd 21c?23c
Sirlokn Steak, Pfd 16c?18c
Suppenfleisch, Pfund Bc?loc
Schiveiiifleisch, Noast, Pfund 18c
Schinken, Pfund 17c
Schulter, Pfund 40c?12c

! Kalbsschnitzel, Pfund 22c?25c
Kalbsbrust, Pfund 12^.c
Kalbs-Bröschen. Pfund K1.5C?H2.00

l Kalbs - Coteletten, Pfund.. 15c?18c
Kalbsleber, Pfund 2(X?2sc
Lamm, Hintervicrtel, Pfunv 20c
Lmnm, Coteletten, Pfd....20c?25c
Speck. Pfund 15c?16c
Schmalz, Pfund 12c

Geflügel.
Fiinge Hühner. Pfund 27c ?26c
Perlhühner, Stück 35c
Hühner, Pfund 47c

! Junge Perlhühner, Stück 50c

I Enten, Pfund 16c?46c
Funge Enten, Pfund 20c

! Fittige Tauben, Stück 25c 3"c
Fisch.

Rock, Pfund 15c?25c
Crocus, Pfund Bc?loc
Makarelen, Pfund 45c

Lachs. Pfund 25c
Trout, frisch. Pfund Bc?loc
Flundern, Pfund 10c
Weister Perch. Pinnd 15c?46c
Gelber Perch, Pfund 10c?15c

Stör. Pfund 20c
Woichsch. Krebse. Tuhend.. ,40c?75c

Lkrcbsfleisch. Pfund 25c
Butter und Eier.

Stückbuttcr, Pfund 35c
Ereamery, Pfund 32c
Eier, Dutzend 22c

Baltimore Marktbcrichte.
Baltimore, 25. 1007.

Melll.?Zusubr ll.llii Fässer,
eiuschiiesstich '>.3ü Fässer zu Locusl
Point und 212! Fäfser zu Eanton,

Küsleiiversandt Fässer, Die Noti
rungeil waren ivie folgt:
Winter Erlra 3.50?3.70
Winter Eleor 3.!X>?1.05
Winter Sraigbt 4.20 ?t.45

Paten 4.65?1.85
Spring Elear ü.11t1?4.30
Spring Slraight 4.55?1.60
Spring Patent 5.15 ?5.45
Eitl, Mills Best Patent.. 5.80 ?....

High Grade Patent.. 5.15 ?

High Grade Straight. 4.00 ?....

Ehoice Family 4.40 ??

Extra 3.65 ?3.00
Noggenmebl, mittelmästiges bis

ausgewähltes 4.00 ?4.50
Maismehl, 100 Pfund.. 1.20 ?1.35

Weizen. Zufuhr 53,160 Bit
schel: Versandt von den Elevatoren

Büschel: Elevatoreiworralb 304,236

Büschel. Bertänfe: 20.000 Büschel
August. 01: 25.0ti0 September, 02V->l
Io,ol>o September,

Heutige Schlnstrate:
Nr, 2 westlicher Spot... 04 ?ilt'/,
Nr. 2 rotber Spot ol>/>?00>^
Nr. 3 rotber Spot 60>4.?60-v,
Steamer Nr, 2 Spot,,. 63(^?63'!^
Neuer per Probe 65 ?65

Neuer tlassisizirt 63 ?OO

Fnli ol'/L?OG/4
August 00"/4 ?!K>Z'B
Sepleinber 02'sZ ?02b..

t'lestrige Schltistrate:
Nr, 2 westlicher Spot... !>l^?05
Nr, 2 rother Spot 02 02s/,
Nr, 3 rotber Spot !X> ?oo>^
Steamer Nr, 2 Spot 63 ?63'/,
Neuer per Probe W ?B7
Neuer tlassisizirt 62>,(> ?60s/.
Fuli 02 ?o2>/,
August !X>//?lXk/z
September 02 ?..

M a i s. Zusuyr 67,265 Büschel ',

Bersaudt von den Clevatoreu 44.745
'Büschel: Elevatoren Borratb 1,<!52,

0666 Büschel. Perläufe: 6000 Bü-
schel Spot. 50.

Heutige Schltistrate:
Geiiiischter Spot 50>/, ?50s/
Nr. 2 wcister Spot 50'/, ?50s/
Steamer geiuischter 54'A?55

Südlicher weister 55 ?so'/,
Südlicher gelber 55 ?sos/
Fuli 50'/,?sos/
August 50 s/?50w,
September 6<>'s/--607Z

o<esitige Schlnstrate:
tyeuiischter Spot 56^/, ?>s!>
Nr. 2 weister Spot 56-''/,--50
Steouier gemischter 54'/, ?5 4'/
Südlicher weister 54'/, ?56"/
Südlicher gelber 54'/, ?56"/
Fuli 56-'/,-50
'.'luglist 50 ?so'/
September s!>"/, ?..

Haier. ? Zniubr 12,254 Büschel:
aus den Elevatoren zurückgezogen
6612 Büschel: Elevatoren - Vorratb
>06,765 Büschel, Verkäufe: l Wag-
gon Nr, 2 weister, 51 s/: l do, Nr. 3
Meister, 51: I do, do,. 51: I do. Do,.
51 : I do, Nr, 3 weister Eboice, 51 >,/.

Heutige Schlnstrate:
Weister Nr. 2 52 ?..

Weister 'Nr, 3 50'/- 51 s/
Weister 'Nr. 4 46'// ?40

Gemischter Nr, 2 40s/?..

Gemischter Nr, 3 46'? >0

Gemilchlei' Nr. 1 47'/ ?>6
Noggeu, Zusubr 100 Büschel:
Bersaudt von den Elevatoren 20l

Büschel: Elevaloreii-Borralb I":!:!
Büschel,

Verkäufe auf der hiesigen Effekten-
Börse.

?IS7'

.'iii Norlftcrii leiitral !.v
17 tioiis. Power pfd 8V

>7 Marhlaiid 7!nlloii> Bant 17

tM> Howard Bant I'/'i
B't Lons, Lotto Türk pld UV',

Mcrcaiittlc lrull t/v>

reoiw 6^1.1.,
ovo Go. ! Al. Co, .'er IN'/g

Ivvv a. Midland 2 .' 10',/,

2Nt>t> Lons. Gas er IO2H
li> Rich, sc Tanv. Ted, '.er lU2.
TW G, B. Z. tnc 22'/)
28 Ltn, 2>/r. l!I28 V 7

4 Utd Ms, ,Zuno 7>er tScript ~., B',

Baltimorer Aktienmarkt
ed. Bert.

GaS-Seturitäten.
i-o?folid. <>aS t'.er tv2>4 ..

llonlolld. AS bdr. . i >O7 . lv7>Z
üonsolid. Ga Ifhcr 02 vt

BantAktlen.

Ztatioiial Union 117

tüfenbabivAMen.
'.'ltlanlic <>'. L. !>I. R : 7

Gn. So. ti- ?ita 2ii .711

Uld. M. öi liiert l.'iZfi ..

Utd. Ms. öi ltt. llr. l!lf.> >OZi ..

Trust Aslic.

iMarlilnud Irust vid O7--,

Seab. ?l. L. l Zahrc ner
B. SNidland 2. er l 7

'An. Midtand o. r.er IOZ tN.vZi
W. Bn. itcntrnt l. ocr IvZ"
Wil. ö- Weid. Gold See Ivo

lttl tk Sub. l. r.er IOOZS ..

i5. S. lWash.s lj .'.er 102

U. N. ö.- iö. lko. I. er ti

Unorvitlc Trnrt. I. üer lo>vh loa

Lrr. M. ilo I. .'er 08^,
M. R. ör L. lt. I. Co. ser Z
.Netrop. <2öasS.> scr IUI)

U. A. öi lt. 110. tnc. <cr ZUtu
Verschiedene.

'.'ltlanlic l!. L. of ltonn 200

B. W
Lotion Tlics scr 70hf, 7?^
G. B. S. Brew. I. Z.ter 52V, 52?j
G. V. L. 'Brew. 2. Inc. ser 22?>t 2Z

Houston ON Psd Z 7 2
Minen.

New Yorker

Aniataamalcd Nopper, vti 00^

'.'lmcrican Loilo Oil 22? 22tf>

American ilar ö- Zoundr psd... lvt >OO

Hlmerica Sin. ö, Res. l!o I tB?i l>B

American Tin. öi Ref. psd IvvVi, lUs<u

Slna. ivlining l!o 577.
A.. T. ö.- S. S 0?t 04

Atllinlic ltorltt Line 08c, 08

iwilimorc ö- Ohio OV>4, !>'p

Broolivn Rapid 7ransii 7,8>. 52')

lZhesaveasc ör Ohio 2
UHIr.. >.N. öc St. P 120'Z, >25,

l!vic. ö- 7t. W , I5l?i ls>',<
<!ol. ,Zuct t- Zro CO. >... i 22 22

Eric 25 2t's

lkrte 2. pso ll tl'H
General lklcclrtc I2ur> >2o',

Htde ö- Lenther pl >0? tU^i
ZllinoiS iccnlral >45 ltt'
Aiilerb Met. (! >0 lj

Zittert'. Met. psd 45 45',^
lransns l!l> Soulhcrn 27

aansa <!il Zonihcrn psd 575 k 57'^
Louisbttlc 4 Nashvtile >l4, 111,
Mo., ans. de ? 2045, 20'f,
Md.. INN. ö- z. psd tiv, o<O<,

Aalt, ltnam. h Ztnmv 12, lt
Norsolk ö? 'töeslern 70 77,-^
Northern Pacistr >27?, I2OZH
N. ?). lk. ö. H. River 11, ll'2Zi,

N. N. O. ö- W 2UZÄ 20Zs
Pacistr 2atl 2OIL
Pennfhtdania R. R 122?j 122 X
Peop. Gas, lkhic vl, vl'r

Presscd Steel ilar 25>A, 250

M. Steel Spring 42'/ 12'^
Ssosö-Sbessicld 5iH 5,

St. L. öi S. l? 2 28 27
St. t!. Zoulhwestern 204 t 20,

Southern Pacisic psd 112, tl.''^

Tela tt Pacistr 204 H 20>'
Twin Uit R. T 05i S?L
Union Pacisic I >8 t l'i'H
U. S. Lass Zron Pipe 2O
11. .R.i R. vtd VH 40
U. Z. Rudber 20 2V

U. S. Sleei Stt Sg

U. Z. Steel psd tU IM>4
Union B. ö! P 110 s?', 0
Utd. Rs. Z. 110.. Z. ,r 284 s 28 s
U. R. Z. 110. Z. psd 4.5? t 40

Ba. Tel. V. B. illts., i .... 20 20

Äadash l'.'ti 5i

7


